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Beiträge
.+ Zu den Voraussetzungen und Rechtswirkungen der sog ,,Zwangsstundung"
gem S 11 Abs 2lO . 5
Die Bestimmung des S 11 Abs 2 IO will verhindern, dass in der Anfangsphase eines Insolvenzverfahrens
(bestimmte) Aus- bzw Absonderungssachen aus der Insolvenzmasse eines unternehmerisch tätigen Schuld-

ners ,,herausgerissen" werden. Der Gehalt und die Anwendung der angeführten Norm scheinen jedoch alles

andere als klar zu sein. In dem Aufsatz wird daher versucht, einen - vor allem auch fur die Insolvenzrechts-

praxis dienlichen - ,,Beitrag" zu ausgewählten Problemen rund um die Bestimmung des S 11 Abs 2 IO zu

leisten.
Von lohønnes WühI

Ð lnternationalc Zuständigkeit in Unterhaltsangelegenheiten . . . . 12
Auslegung des Begriffs,,gewöhnlicher Aufenthalt"
Die letzten Jahre brachten im Bereich der Zusammenarbeit in Zivilsachen einige Neuerungen. In Bezug auf
die internationale Zuständigkeit in Unterhaltssachen ersetzt die EutIVO seit 18. 6.2011 die hiezu in der

Brüssel I-VO enthaltenen Bestimmungen. Hauptkriterium für die Anknüpfung ist der gewöhnliche Aufent-
halt des Unterhaltsberechtigten, der jedoch in keiner dieser Verordnungen definiert ist. Dies kann bei der

Rechtsanwendung nationaler Gerichte Probleme bereiten und liegt auch nicht unbedingt im Sinn der Ko-
tràr enz des Unionsrechts.
Von Agnes Balthasar

Ð Rechtsfragen der Vorstellung gemäß S 54 VwGVG

1

Art 135a B-VG ermöglicht den Einsatz von Rechtspflegern an den Verwaltungsgerichten. Das VwGVG
sieht als Rechtsmittel gegen Rechtspflegerentscheidungen die Vorstellung vor, regelt diese aber nur sehr

krupp, sodass sich in der Praxis einige Auslegungsfragen stellen.

Von B ettina Koprívnikar

Ð Der neue Sachverständigenbeweis nach dem STPAG 2014
Von Eckørt Ratz

Evidenzblatt
I Konsumentensch utzrecht
oGH 17. 6.2014, 10 0b 27t14i
1: Keine Strafentgelte bei Zahlung mit Zahlschein oder per Onlinebanking statt per Einzugsermächtigung

Ð Urheberrecht
oGH 24. 6. 2014, 4 0b 71/14s
2: Access-Provider muss Zugang zu unrechtmäßigen Inhalten verhindern
Mit Anmerkung von Sonjø Otenhajmer

Ð Versicherungsvertragsrecht
oGH 21. 5.2014,7 0b 66t14b
3: Prämienbegünstigte Zukunftsvorsorge - kein Wegfall der Geschäftsgrundlage durch Halbierung
der Förderung

Ð Wohnungseigentumsrecht
oGH 20. 5.2014,5 0b 191/13v
4: Für Umlaufbeschluss ist kein Endtermin notwendig
Mit Anmerkung von Reinhard Pesek

) Zivilv erf ah ren s rec ht
oGH 1 7. 7.2014, 4 0b 122114s
5: Kein Rechtsweg fùr Erhaltungskosten von Eisenbahnkreuzungen
Mit Anmerkung von Oskar I. Ballon
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Ð Strafprozessrecht
OGH 26.8.2014,11 Os 61/14a
6: Umgehung von Vernehmung durch Erkundigung

ÐStrafrecht...
OGH 12. 8. 2014, 14 Os 71 /14m
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oGH 25. 8.2014,8 ObA 101142
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OGH 18. 9. 2014, 3 Ob 127l14v
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Ð Erbrecht
oGH 11. 9. 2014, 2 0b 39/14w
3: Die ,,Vermögensopfertheorie": Verschiebung des Fristbeginns des 5 785 Abs 3 ABGB

{ Familienrecht
oGH 17.9.2014,6 0b 118/14t
4: Zielstrebiges Studieren auch während Studienabschnitten

oGH 30. 9.2014,10 0b 23114a
5: Unterhaltsvorschuss (noch) bis zur ersten Lohnauszahlung

Ð Sachenrecht .

oGH 26. 9.2014,5 0b 154/14d
6: Grunddienstbarkeiten werden durch Grundbuchsberichtigung auf Trennstiicke übertragen

Ð Strafprozessrecht
OGH 11. 9.2014,13 Os 93/14x
7: Keine Anwendung von NG bei Haftgründen
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(EuGH 18 9.2014, Rs C-205l13) 694

233. Assoziierun gsabkommen EWG-Türkei:
Unzulässiges Erfordernis einer Beschäftigungs-
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lAufsätze
Jan D. Lüttringhaus

Die Verzinsung von Gerichtskosten zwischen BGB und ZPO
Das Verhältnis prozessualer und materiell-rechtlicher Kostenerstattungsansprüche ist umstritten. Obwohl in allen Zivil-
prozessen relevant, ist bislang unklar, ob Gerichtskosten auch im Rahmen materiell-rechtlicher Erstattungsansprüche
zu verzinsen sind. Der Autor erörteft die Grundlagen und zeigt, wann eine Verzinsung nach $ 288 BGB möglich ist.

Kilian Servais

Rechtsfolgen des Widerrufs eines Verbraucherdarlehens
Bei fehlerhafter Widerrufsbelehrung können Verbraucher auch Jahre nach Abschluss noch Darlehensverträge wirksam
widerrufen. Folge sind, etwa bei langfristigen lmmobilienkrediten, oft erhebliche Rückforderungen. Wie solche Vertràge
konkret rückabzuwickeln sind, wurde bislang kaum thematisiert. Der Autor erläuteft die wechselseitigen Ansprüche.

Zur Rechtsprechung
Petra Symosek

Teilweise Rückgabe einer Gewährleistungsbürgschaft bei verbliebenen Mängeln -
mit oder ohne Druckzuschlag?
(OLG Brandenburg, NJW 2014, 3793)

Gerrit Forst

Steht der vergaberechtliche Mindestlohn vor dem Aus?
(EuGH, NJW 2014, 3769)

Bericht
Jürgen Taeger

Die Entwicklung des lT-Rechts im Jahr 2014

Kanzlei & Mandat
Stefan Lingemann / Rut Steinhauser

Der Kündigungsschutzprozess in der Praxis - Weiterbeschäftigungsanspruch

Buchbesprechungen
Quaas I Zuck /Clemens: Medizinrecht (Andreas Spickhoffl; Jaeger / Luckey: Schmerzensgeld (Christian Huber);
Jülicher/ Roth: Praxishilfen Erbrecht (Holger Siebert)
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(E. Engelken)
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Unwirksame Beschränkung des Sicherheitenrückgewähranspruchs auf Löschung

Vermieterpfandrecht versus Sicherungsübereignung bei Vermieterwechsel

Abrechnung eines teilweise gekündigten Pauschalpreisvertrags

Keine Bestellung eines Notgeschäftsführers für GbR

30-jährige Verjährung von Beseitigungsansprüchen aus einer Dienstbarkeit

Schriftliches Verfahren in Familiensache und gesteigerte Unterhaltspflicht

Exhumierung zur Feststellung der Vaterschaft (Anm. M. Wellenhofer)

Anscheinsbeweis bei Kettenauffahrunfall

Verweigerung der Herausgabe einer Bürgschaftsurkunde trotz Forderungsveriährung

Teilung einer Riesterrente bei Altersrente des Berechtigten
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Aufsätze
Wendt Nassall

Die kenntnisabhängige Verjährung in der Rechtsprechung des BGH
Nach zehn Jahren besteht Anlass zu einer Bilanz: Hält das neue Verjährungsrecht das Versprechen, einfache und

leicht handhabbare Regelungen zu schaffen? Der Autor untersucht die Rechtsprechung des BGH und zeigt auf, das

nicht nur beim Verjährungsbeginn, sondern auch in anderen Bereichen noch teils erhebliche Unsicherheiten bestehen.

Alexander Roßnagel

Neue Regeln für sichere elektronische Transaktionen
Eine seit September geltende EU-Verordnung lieferl eine einheitliche Grundlage für sicheres elektronische Handeln in

Wirtschaft und Verwaltung. Sie enthält ein breites Spektrum an Regelungen, etwa zu elektronischer ldentifizierung, Sig-

naturen oder Einschreiben. Der Autor erläuteft die neuen Regelungen und ihre Auswirkungen auf das deutsche Recht.

Zur Rechtsprechung
Thomas Riehm

Das Ende der,,Null-Prozent-Finanzierungen"?
(BGH, NJW 2014,3719\

Raphael Koch

Erstattungsfähigkeit von Abschleppkosten
(BGH, NJW 2014,3727)
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Die Entwicklung des anwaltlichen Berufsrechts im Jahr 2014
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08.09.14 - 1BvR23/14 Eilrechtsschutz bei presserechtlichen Auskunftsansprüchen

Heft 5112014

Rückforderung von Bearbeitungsentgelten für Verbraucherdarlehen - Veriährung

Kein Einwendungsdurchgriff bei,,Null-Prozent-Finanzierungen"

Flugzeitangabe ,,noch n¡cht bekannt" ¡n der Reisebestätigung

Nebenkosten in Miet-AGB über Ladenlokal im Einkaufszentrum (Anm. C. Ludley)

Voraussetzungen für das Aufgebot eines unbekannten Hypothekengläubigers (Ls.)

Ermittlung erstattungsfähiger Abschleppkosten nach Ortsüblichkeit

Beschwerdegegenstand bei Rechtsmittel gegen erstmalige Auswahl des Betreuers

Falsche Rechtsmittelbelehrung in Ordnungsgeldbeschluss (Anm. P. Fölsch)

Keine Arglist bei lnformationsmängeln wegen Schwerhörigkeit

Sorgfaltspflichten des Bankkunden beim mobilen TAN-Verfahren
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Fremdvergleich im Ausbildungsförderungsrecht (Ls.)
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Vergütung für Abholen von Dienstkleidung an außerbetrieblicher Ausgabestelle (Ls.) 3744

Mit Beilage: NJW-Spezial Heft 2412014

Aus dem lnhalt:

. Miet- und lmmobilienrecht: Nutzungsregelungen für Gemeinschaftsflächen und -einrichtungen

. Erbrecht: Das Vermächtnis in der Praxis
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Miet- und lmmobilienrecht Von Michael Drasdo

M. Dras do, Nutzungsregelungen für Gemeinschaftsflächen und -einrichtungen

Wucherischer'Wohnungskauf zum,,Dumpingpreis" (OLG Oldenburg) . .

Fällen fremder Bäume im Pächterwunsch als Privathaftpflichtfall (OLG Oldenburg)
Grundstticksschenkung an Minderjährigen mit Mietvertragseintritt (OLG Hamm) . .

Heimwesen in Thüringen geregelt
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Familienrecht Von Martin Haußleiter und Barbara Schramm

Betreuungsunterhalt bei überobligatorischen Einkünften im Mangelfall (BGH)
Kein Fortwirken des Kindesunterhaltstitels bei Heirat der Eltern (OLG Celle)
Kontinuität gegen den Willen des Kindes beim Sorgerecht (BVerfG) .

Keine gerichtliche Anordnung eines Wechselmodells (OLG Saarbrücken) . . .

Auskunftspflicht über illoyale Vermögensminderungen (OLG Zweibrücken) .
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Erbrecht Von Roth
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745

745

746

747

Baurecht Von Stefan Weise und Tobias Hänsel

K. Luther, Zulässigkeit von Gemeinschaftsunterkünften in einem Gewerbegebiet

Stoffpreisgleitklausel der öffentlichen Hand ist unwirksam! (BGH)
Arbeitseinstellung bei strittigem Nachtrag (O{.G Koblenz)
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Gesellschaftsrecht Von Dieter Leuering und Daniel Rubner

Keine gerichtliche Notgeschäftsführerbestellung bei der GbR (BGH) .
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) Zur primärrechtlichen Herleitung eines derivativen Aufenthaltsrechts
drittstaatsangehöriger Familienmitglieder. 244
Analyse, Kritik und Alternativen zur sogenannten Kernbereichsrechtsprechung des EuGH
Nach einer Darstellung denkbarer Anknüpfungspunkte zur primärrechtlichen Herleitung eines Aufent-
haltsrechts drittstaatsangehöriger Familienmitglieder wird die bisherige Entwicklung der sogenannten
Kernbereichsrechtsprechung analysiert und einer kritischen Untersuchung unterzogen, um schließlich be-
stehende Alternativwegeaufzazeigenund diese bezüglich ihres Mehrwerts ftir den Rechtsanwender zu über-
prüfen.
Von Arne-Pøtrik Heinze und Max Bärnreuther

Ð Union aktuell
Von Alina Lengauer

249

å Editorial 241
Neues Fortpf lanzungsmedizinrecht
Von Helmut Ofner

Europarecht

Ð EuGH-Rechtsprechungsübersicht: ZfRV-LS 201 4/58-63
58: Erstattung von Behandlungskosten in einem anderen Mitgliedstaat
59: Besteuerung von Gewinnen aus Glùcksspiel in einem anderen Mitgliedstaat
60: Erfordernis eines Mindestentgelts für Arbeitnehmer
61: Festlegung von Mindestpreisen im Güterverkehr
62: Preisfestsetzung fùr Beförderung von Gepäck durch Fluglinien
63: Rechtzeitige Information der Verbraucher über Gründe einer Preiserhöhung

I nternationales Privatrecht/
Rechtsvergleichung
+ Das chinesische Vertragsrecht - Bestandsaufnahme und
Entwicklungsperspektive . , 261
Das Vertragsgesetz der VR China wurde in den letzten 15 Jahren seit seiner Verabschiedung durch die Aus-
legungen des chinesischen Obersten Volksgerichts sowohl im Allgemeinen Teil als auch bezogen auf beson-
dere Vertragstypen weitgehend konkretisiert und ergàrrzt. Der vorliegende Beitrag slozziert den Diskus-
sionsstand zu den besonders kontrovers debattierten Fragen wie den Vorvertrag, den Mehrfachverkauf,
den Vertragsrücktritt und den Schadenersatz einschließlich des Strafschadenschadenersatzes. Ebenfalls
mit erfasst sind die für den internationalen Handel wichtigen Themen der AGB-Kontrolle, der Mângelge-
währleistung und des Verbrauchervertrags.
Von Yuanshi Bu

258
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å Verursachung und Haftungsbegrenzung in der Vertragshaftung
in Osterreich und Frankreich
In der Vertragshaftung stellt sich in Zusammenhang mit der Schadensverursachung die Frage der Begren-
zung des Schadenersatzumfangs. Im österreichischen Haftpflichtrecht wird die Verursachung über die Be-
dingungstheorie bestimmt und der âquivalent-kausale Schadenersatzumfang durch die Adäquanzlehre und
die Schutzzwecktheorie begrenzt. Das französische Haftpflichtrecht hingegen erfüllt die Funktion der Haf-
tungsbegründung und -beschränkung mit den Kriterien des Schadens als direkter und unmittelbarer Folge
der vertraglichen NichterfiiLllung sowie der Vorhersehbarkeit. Eine rechtsvergleichende Untersuchung der
Thematik soll dem österreichischen Rechtsanwender ein ,,grenzüberschreitendes" Verständnis für Verursa-
chung und Haftungsbegrenzung vermitteln. Ob das französische Haftpflichtrecht wünschenswerte Lösungs-
ansätze für das heimische Recht enthält, gilt es zu untersuchen.
Von KarI WörIe

+ Rechtsprechungsübersicht: ZfRV LS 2O14/64-67 . . . .

64: Zu den Bereichsausnahmen von EVÜ und Rom I-VO zum Gesellschaftsrecht
65: Gesellschaftsstatut bei grenzüberschreitendem Anteilserwerb
66: Anknüpfung von Ansprüchen wegen ehrverletzender und/oder rufschädigender Äußerungen

(Helmut Ofner)
67:Wegfall einer Schiedsklausel bei einvernehmlicher Auflösung des Hauptvertrags
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Ð Literatur im Überblick
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Wirtschaftsrecht
Die Woche im Elick

Entscheidungen
BGH: Aufteilung einer unionsrechtlichen Kartellgeldbuße unter
Gesamtschuldnern - Calciumcarbid-Kartell ll
(1 8.1 1.201 4 - KZR 1 5 / 1 2)

BGH: Zur Ersatzpflicht des Organs für Zahlungen nach lnsolvenz-
reife (1 8.1 1.201 4 - ll ZR 231 /13)
BGH: Anderung des Geschäftsjahresrhythmus durch lnsolvenz-
verwalter (1 4. 1 0 .201 4 - ll ZB 20 / 1 3)

BGH: Annahme einer vertragsstrafebewehrten Unterlassungserklä-
rung durch vollmachtlos handelnden Stellvertreter - rückwirkende
Genehmigung - Zuwiderhandlung während Schwebezeit
(17.11.2014 - t 7R 97 /13)
BGH: Das Risiko einer wieder auflebenden Kommanditisten-
haftung ist auch im Fall der Haftungsbeschränkung aufklärungs-
pfl ichtig (4.12.201 4 - |l ZR 82/1 4)
EuGH: Die Beweislast für die Erfüllung der vorvertraglichen pflich-

ten zur lnformation und zur Prüfung der Kreditwürd¡gkeit des Kre-
ditnehmers obliegt denr Kreditgel-rer (18.12.2014 - Rs. C-449/13)
BVerfG: Antrag auf Erlass einer einstweiligen Anordnung im
,,Suhrkamp-l nsolvenzverfah ren" abgeleh nt
(18.'12.2014 - 2BvR 1978/13)

Gesetzgebung
Bundesregierirng: Aktienrechtsnovelle 201 4 beschlossen

Aufsätze

Dr. Thomas Voland, LL.M., RA

Unternehmen und Menschenrechte - vom Soft Law
zur Rechtspfl¡cht

Globales Wirtschaften und Menschenrechte - spätestens seit den
wiederholten Bränden inTextilfabriken in Bangladesch mit Hunder-
ten Toten hat der Schutz von Menschenrechten auch in Unterneh-
men erkennbar an Bedeutung gewonnen. Das gilt zum einen auf-
grund der kritischen Beobachtung unternehmerischen Handelns
durch Non-Governmental Organizations (NGOs). Zum anderen gibt
es auf europäischer und nationaler Ebene eine Vielzahl an lnitiati-
ven, die zu einer stetigen Venechtlichung der bislang überwiegend
fakultativen Anforderungen führen werden.

Dr. Birgit Spießhofer, RAin, und prof. Dr. Friedrich Graf von
Westphalen, RA

Corporate Social Responsibility und AGB-Recht
ln der Praxis mehren sich die Fälle, dass Unternehmen von ihren
Vertragspartnern - auch von Anwaltskanzleien - verlangen, dass
sie als Bestandteil des Liefer- oder Dienstleistungsvertiages CSR-
Vorgaben unterschreiben, sei es in Gestalt von entsprechenden
Vertragsklauseln oder von (durch Verweisung inkorpor¡erten)
Codes of Conduct des Auftraggebers oder der Branche. Dies wirft
Fragen auf, insbesondere wie mit CS hied_
licher Auftraggeber oder bei Kollisi und
fremdem Code ofConduct zu verfah h die
Frage der Vereinbarkeit der CSR-Klauseln mit dem Recht der Allge_
meinen Geschäftsbedingungen.

Kommentierte Entscheidung

OLG Nürnberg: Schadensersatzanspruch gegen Geschäftsleiter
wegen Pflichtverletzung - Darlegungs- und Beweislast
(28.10.2014 - 12U 567 /13 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Michael Fortmann, LL.M., RA)

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BFH: Leitende und eigenverantwortliche Tätigkeit selbständiger
Ar¿e bei Beschäftigung angestellter Arzte
(1 6.7.201 4 - VIt R 41 / 1 2)

BFH: Antragsveranlagung nach 5 46 Abs.2 Nr.8 ESIG: Unterschrift
des Steuerpflichtigen auf ESt-Erklärung (8.1 0.201 4 - Vl R B2l1 3)
BFH: Gewerbliche Tätigkeit einer Moderatorin von Verkaufs-
'sendungen (1 6.9.201 4 - V lll R 5 / 1 2)

Aufsätze

Dr. Johann Wagner, LL.M. (NYU), RA/5t8, und
Dr. Hendrik Marchal, RA/StB

Umsatzsteuerrechtl¡che Auswirkungen der Bestellung
eines schwachen vorläufigen Insolvenzverwalters
ln seinem Urteil vom 3.7.2014 hatte sich der V. Senat zum wiederhol-
ten Male innerhalb kurzerZeit mit dem Verhältnis zwischen lnsolvenz-
und Umsatzsteuerrecht zu befassen. Diesmal ging es um die Auswir-
kungen dei Bestellung eines vorläufigen ,,schwaãhen" lnsolvenzver-
walters bei der Organgesellschaft auf die umsatzsteuerliche Organ-
schaft sowie um die Frage, ob die Vorsteuerberichtigung, die ihre Ur-
sache in der Uneinbringlichkeit der gegen die insolvente (ehemalige)

Organgesellschaft gerichteten Entgeltforderungen hat, vom (ehema-
ligen) Organträger oder von der (ehemaligen) Organgesellschaft
durchzuführen ist. Der Beitrag soll diese Rechtsprechung kritisch
beleuchten und die Konsequenzen für die Praxis herausarbeiten.

Wolfgang Sonnleitrtet RA/StB/ìff P, und
Michael W¡nkelhog, RA/StB

Unternehmen san¡ert, Geschäftsführer ple¡te? - Zur
steuenechtl¡chen Haftung von Geschäftsführer und
Vorstand in der Krise und ¡m Rahmen der vorläufigen
Eigenverwaltung
Gerät ein Unternehmen in eine wirtschaftliche Schieflage, so kann
dies nicht nur für das Unternehmen selbst den Exitui bedeuten:
Auch die verantwortlichen Geschäftsführungsorgane begeben sich
in dieser Situation in schwieriges Fahrwasser. lm erstenTeil des Bei-
trags soll ein zusammenfassender Überblick über die wesentlichen
Fragen der steuenechtlichen Haftung in der Zeit der lnsolvenzreife
gegeben und auf besondere Haftungsgefahren und ,,Stolperfallen"
hingewiesen werden. lm zweiten Teil soll ein erster Ausblick auf die
Voraussetzungen einer steuerrechtlichen Haftung im Rahmen der
vorläufigen Eigenverwaltung gegeben werden.

Prof. Dr. Christian Möller, LL.M. (Taxation)

Update zum Zollkodex;AhpG: Das,,verkappte JStG
2015" ist in Kraft
Der Bundesrat hat am 19.12.2014 dem ,,Gesetz zur Anpassung der
Abgabenordnung an den Zollkodex der Union und zur Anderung
weiterer steuerlicher Vorschiiften" zugestimmt. Der Beitrag stellt in
knapper Form die wichtigsten tatsächlich beschlossenen Änderun-
gen des'Unternehmenssteuerrechts zusammen. Den Schwerpunkt
bilden diejenigen Regelurigen, die sich im beschlossenen Gesetz
vom Referentenentwurf unterschelden.

Kommentierte Entscheidungen

BFH: CMS Spread Ladder Swap als der Verlustausgleichsbeschrän-
kung des 5 1 5 Abs. 4 S. 3 EStG unterliegendes Termingeschäft
(20.8.2014- X R 13/12 - dazuBB-Kommenrar von
Dipl.-Volksw. Xlaus D. Hahne, StB)

BFH: Anforderungen an leichtfertiges Handeln im Binnenmarkt -
Leichtfertige Steuerverkürzung i.S. von S 173 Abs. 2 AO
(24.7.2014 -V R44/13 - dazu BB-Komméntar von
Dipl.-Finw. [FHl Dr. Marcus Geuenich, RA/StB)
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Die Woche im Blick

Rechnungslegung
IASB: Anpassúng für die Bilanzierung von lnvestmentgesellschaf-
ten
IASB: Änderungsentwurf zu IAS 7 - Disclosure lnitiative
IAS.B: Änderung von IAS'l - Disclosure lnitiative

IASB: Ergänzung IFRS-Taxonomie

EU : I FRS-Verbesserungen 201 1 -20'13 übernommen

EFRAG: Übernahmeempfehlung der Anpassungen an IAS 27

Wirtschaftsprüfung
APAK: Tätigkeitssihwerpunkte 201 5

IDW: Prüfung von Finanzaufstellungen oder deren Bestandteilen

(tDW PS 4eo)

IDW: Prüfung von Abschlüssen, die nach Rechnungslegungsgrund-

sätzen für einen speziellen Zweck aufgestellt wurden (lDW PS 480)

Betriebswirtschaft
KPMG: Studie zur,,Wirtschaftskriminalität in Deutschland 201 4"

Aufsatz

Ralf Geisler, WP/StB, und Christian Basler, WP/SIB

lFRS-Bilanzierung von Aktienoptions- und
Managementbeteiligungsprogrammen im Rahmen
eines Unternehmenserwerbs

Viele Unternehmen haben Aktienoptions- und Managementbetei-

ligungsprogramme (5hare Based Payments- [5BP-]Programme) im-
plementiert, um ihre Mitârbeiter zu incentivieren und am Erfolg

des Unternehmens partizipieren zu lassen. Für nach IFRS bilanzie-

rende Unternehmen ergeben sich die bilanziellen Konsequenzen

nach |FRS 2. Sobald SBP-Programme Teil eines Unternehmenszu-

sammenschlusses sind, hängen die bilanziellen Folgen maßqeblich

davon ab, ob die bisherigen 5BP-Programme, die im folgenden Bei-

trag ,,Acquiree Awards" genannt werden, durch neue Programme,

sog. Replacement Awards, ersetzt werden, bestehen bleiben oder

einfach nur enden. Des We¡teren ist für die Bilanzierung entschei-

dend, in welchem Umfang sich die Mitarbeiter zum Zeitpunkt des

Unternehmenszusammenschlusses bereits einen Anspruch auf

Ausübbarkeit der Acquiree Awards erdient haben. Der Beitrag zeigt

zunächst die allgemeinen Grundlagen der Bilanzierung von SBP-

Programmen bei Unternehmenszusammenschlüssen nach lFRS 3

auf. Dabei werden auch die Anforderungen des IFRS 2 in ihren

Grundzügen dargestellt. lm Anschluss daran werden die verschie-

denen typischerweise im Rahmen von Unternehmenszusammen-

schlüssen aufkommenden Fallkonstellationen von SBP-Program-

men systematisiert und deren bilanzielle Konsequenzen auf den

Konzernabschluss des Erwerbers und des Veräußerers zum Zeit-
punkt des Unternehmenserwerbs und in der Folge analys¡ert. lm
vierten Abschnitt des Artikels stellen die Verf. einige bilanzpoliti-
sche Überlegungen an. wie SBP-Programme bei einein Aûstausch

in einem Unternehmenszusammenschluss ausgestaltet sein soll-
ten, um gewünschte Bilanzierungsfolgen zu eireichen

Jürgen Fodor und Alfred-E.Gohdes

Rechnungszins und lnflationsrate fi¡r betr¡ebl¡che
Vorsorgeleistungen im nationalen und
internationalen Jahresabschluss zum 31 .12.2014 -
[rpdate

Komment!erte Entscheidung
FG Rheinland-Pfalz: Abgrenzung Masseverbindlichkeit und insol-
venzfreie Forderung bei Auflösung einer Rücklage nach Freigabe
des Gewerbebetriebs durch den lnsolvenzverwalter
(1 3.1 1.201 4 _ 6 K 2 046/ 1 1 _ dazu BB_Kommentar von
Gero von Glasenapp, RA/StB)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
OLG Oldenburg: Unwirksame Klausel im Arbeitnehmerüberlas-

sungsvertrag wegen unangemessener Vergütung
(30.10.2014- 1U42114)
IAG Berlin-Brandenburg: Befristung eines Gastdozents

(1 9.9.201 4 - 2 Sa 1 029 / 1 4)

BAG: Tariflicher Sonderkündigungsschutz
(5.6.2014 - 2 AZR41Bl13)

BAG: Betriebsteilübergang - Betriebsteil als bestehende wirt-

schaft liche Einheit (21.8.201 4 - 8 AZR 648/ 13)

BAG: Befristungskontrollklage - Fehlen einer Arbeitnehmerüber-

lassungserlaubnis (23.7.201 4 - 7 AZR 853 I 12)

BAG: Gleichbehandlungsgrundsatz im Arbeitsrecht - Verrechnung

von Tarifentgelt mit übertarifl ichem Gesamtentgelt
(3.e.2014- s AZR 109/13)

BAG: Gleichbehandlung bei Entgelterhöhung - Überkompensati-

on (3.9.201 4 - 5 AZR 61 13)

BAG: Betriebliche Altersversorgung - Anpassung einer Betriebs-

rente bei Eigenkapitalauszehrung (21.1 0.201 4 - 3 AZR 1 027 / 12)

BAG: Hinterbliebenenversorgung - Haupternährerklausel

(30.9.201 4 - 3 AZR 930 I 12)

BAG: Schwerbehindertenvertretung - Zuständigkeit im Jobcenter

(1 5.1 0.201 4 - 7 ABR 7 1 / 12r'

Aufsatz

Dr. Martin Greßlin, RA/FAArbR

Umgang mit Bewerberdaten - was geht und was geht
nicht?

Das Thema Arbeitnehmerdatenschutz ist im Fluss. Wohl auch we-

gen der immer wieder begonnenen und dann abgebrochenen An-

läufe des Gesetzgebers für ein Arbeitnehmerdatenschutzgesetz be-

steht in der betrieblichen Praxis oftmals erhebliche Unsicherheit

im Umgang mit Arbeitnehmerdaten. Das gilt ganz besonders für
den Umgang mit Bewerberdaten. Der Beitrag zeigt die wesentli:

chen Grundsätze zum Umgang mit Bewerberdaten auf und gibt

Hinweise zu Gestaltungsmöglichkeiten.

Kommentierte Entscheidung

BAG: Betriebsratsmitglied - Befristung und Benachteiligung
(25.6.201 4 - 7 AZR 847 / 12 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Gernod Meinel, RA/FAArbR)

Rezensionen

BDSG uñd Datenschutzvorschriften des TKG und TMG
(Rezensenten: Prof, Dr. Thüsing und Maximilian Schmidt)

Kommentar zum KS<hG
(Rezensent: Dr. Roland Abele)

Die Erste Seite
Dipl.-Kffr. Dr. Elke König

Neue Europäische Bankenaufsicht - Vielfalt in
der Einheit

Jobs der Woche
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28 I PRACÍICE MANAGEMENT
2014 MAP Survey:Firms Tèch lt
Up a Notch
by Jeff Drew

U S public accounting lirms are making
gre tet use of [echnologres ìncluding
cloud-based software and vrdeo confer-
encing, accordrng ro the 20i4 Manage-

ment of an Accounting Practice (lvlAP)

Suwey from the AICPA Private Com-
panies Practice Section (PCPS) and the

Texas Society of CPAs (TSCPA) The bi-
ennial study also unveils trends in fees,

billing rates, compensation, and types of
services and benefits offered.
Þ For CPAs in management positions with public

accounting f¡rms

36 I PRACÍICE MANAGEMENT
BuÍld Business WÍth
" Cost-CuttÍng" Reviews
by David Nagy, CPA

Small firms can bols[er theìr clìent
relationships and generate additionai
revenue through one- or two-hour
microengagements
Þ For CPAs in public pract¡ce with smallfirms Ç

42I PROFESSIONAL ISSUES /
INTERNATIONAL
Howto MÍndYourManners in the
MÍddIC EASt

by Sabine Vollmer

The Middle East offers foreign compa-
nies many lucrative business opportunr-
ties, but, to garn access. suitors must
first be considered culturally acceptable

by their Middle Eastern counterparts
Þ For CPAs working for multinationals and with

firms that have multinationals as clients
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241 ffit*lnto the swíng of rax season

The 20I5 tax fiiing season could be delayed and features several new health care-

relared pror,rsions lor 2Ol4 retuûrs. Plus: TheJo/A's annuai Quick Guide, a lear-out
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